
 

Kriterien grüner Politik 

Langfristigkeit  
Jede politische Entscheidung muss auf ihre langfristigen Folgen auf das ökologi-
sche Gleichgewicht und auf die Zukunft der menschlichen Gesellschaft überprüft 
werden. 

Qualität 
Eine Weiterführung des quantitativen Wachstums ist langfristig unmöglich, so-
weit sie auf der beschleunigten Ausbeutung von nicht-erneuerbaren oder nur in 
begrenzter Menge verfügbarer Ressourcen beruht. Die weitere Entwicklung unse-
rer Gesellschaft und unserer Wirtschaft muss sich deshalb an qualitativen statt 
an quantitativen Verbesserungen orientieren. 

Solidarität 
Unter Solidarität verstehen wir den dauernden Einbezug der gegenseitigen Bezie-
hungen zwischen den verschiedenen Lebewesen, den verschiedenen Gesell-
schaftsformen und, innerhalb einer Gesellschaft, zwischen den verschiedenen 
Gruppen und Individuen. 

Dezentralisierung 
Dieses Anliegen steht für uns bei allen Machtstrukturen im Zentrum. Die Grünen 
wollen, dass alle Verantwortlichkeiten auf möglichst tiefer Ebene wahrgenommen 
werden können. Die Intervention des Staates muss sich auf Bereiche oder Aktivi-
täten beschränken, in denen eine Harmonisierung im Interesse des Allgemein-
wohls notwendig ist. 

Vielfalt 
Wir betrachten die Vielfalt der Lebewesen und Arten als den Reichtum einer kom-
plexen Natur. Parallel dazu stellt die kulturelle Vielfalt den Reichtum der Mensch-
heit dar. Der Schutz dieser natürlichen und kulturellen Vielfalt ist ein dauernder 
Kampf gegen die blinde Ausbeutung der Natur und gegen die Uniformierungsten-
denzen, welche die in unserer Gesellschaft heute dominierende Technokratie aus-
zeichnet. Die Vielfalt ist ein wichtiger Faktor des Überlebens und der Stabilität 
der Gesellschaft. Es ist eine eminent wichtige Aufgabe, auf ihre Erhaltung hinzu-
arbeiten. 
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